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Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Tino Schopf (SPD)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/25567
vom 13. November 2020
über Europabildung durch die Berliner Volkshochschulen
___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat zum Teil nicht aus eige-
ner Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Der Senat hat daher eine Abfrage
in den Bezirken vorgenommen, die dort in eigener Verantwortung beantwortet wurde.
Die Bezirke Charlottenburg-Wilmersdorf und Spandau teilten mit, dass ihnen die Be-
antwortung nur mit längerer Vorbereitungszeit zu einem späteren Zeitpunkt möglich
wäre.
Dem Senat wurden nachfolgende Aussagen übermittelt.

Vorbemerkung des Abgeordneten:
„Das Verständnis für politische und institutionelle Zusammenhänge zwischen Bezirk, Land, Bund und
Europäischer Union ist eine Grundvoraussetzung, Entscheidungen und Meinungsbildungsprozesse in
unserem Gemeinwesen zu verstehen. Die Volkshochschulen haben eine über 100 Jahre lange Erfah-
rung darin, komplexe Sachverhalte niedrigschwellig anzubieten und die Bildung der breiten Bevölkerung
zugänglich zu machen. Für Berlin als europäische Stadt mit vielen Verbindungen nach Europa und
Menschen aus ganz Europa in unserer Mitte ist das Wissen um die Europäische Union essentiell.

Mit Bezug auf die immer stärker in den Fokus der Öffentlichkeit rückende Europäische Union als Ent-
scheidungsebene mit direkten Auswirkungen auch für den Alltag von Berlinerinnen und Berliner frage
ich den Senat:“

1. Wie viele Angebote (beispielsweise Vorträge, Seminare, Workshops, Podiumsdiskussionen, etc.)
wurden in den letzten fünf Jahren durch die Berliner Volkshochschulen zu Themen mit
Europabezug (aktuelle Themen der EU, Geschichte der EU, Grundlagen und Funktionsweise der
EU-Institutionen, udgl.) angeboten? (Sprachkursen ausgenommen)
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Zu 1.:
Friedrichshain-Kreuzberg
Eine statistische Erfassung der Europabildung liegt der Volkshochschule (VHS) Fried-
richshain-Kreuzberg nicht vor und kann deshalb auch nicht ausgewertet werden. Eu-
ropäische Themen als Bestandteil der Bildungs- und Kulturangebote dieser VHS spie-
len jedoch in vielen Kursen in allen Programmbereichen eine Rolle. Oftmals so grund-
legend, dass die VHS dies nicht explizit als "Europabildung" erfasst, sondern diese
Aspekte als einen Grundbaustein ihrer Bildungsarbeit versteht.
Als Beispiel soll folgender Einblick in die Programmarbeit der Gilberto-Bosques-VHS
dienen:

- In den Kursen zur Existenzgründung im Programmbereich Arbeit und Beruf wird
sich mit unterschiedlichen Schulabschlüssen und deren Anerkennung
auseinandergesetzt. Im Bereich der Familien- und Persönlichkeitsbildung sowie
im Programmbereich Gesundheitsbildung spielen europäische Familienmodelle
eine Rolle, ebenso im Programmbereich Politik und Gesellschaft in Kursen zur
Berliner Lokalgeschichte und dem Verständnis von Berlin als europäische
Metropole.

- 2019 fand eine Exkursion nach Bulgarien, in die europäische Kulturhauptstadt
Plovdiv, statt. Der Kurs "Das künstlerische Reisetagebuch" setzte sich nicht nur
künstlerisch mit bulgarischen Gestaltungselementen auseinandert, sondern
thematisierte auch durch einen Austausch mit Menschen in Plovid
Gemeinsamkeiten und Unterschiede im europäischen Zusammenleben.

Lichtenberg
Seit 2015 werden von der VHS Lichtenberg keine Kurse, Veranstaltungen o.ä. mit Eu-
ropa-Bezug angeboten.

Marzahn-Hellersdorf
In den letzten fünf Jahren wurden an der Volkshochschule Marzahn-Hellersdorf 68
Kurse zu Themen mit Europabezug durchgeführt.

Mitte
In den letzten fünf Jahren wurden regelmäßig Angebote an Jugendliche und junge
Erwachsene im Rahmen des Kinder- und Jugendplans (KJP) durchgeführt.
Die Themen beinhalteten Fluchtursachen, Bedingungen und Flüchtlingspolitik im Ver-
gleich innerhalb der Europäischen Staaten. Welche Menschen kommen aus welchen
Fluchtgebieten nach Europa? Wie findet dort Integration statt? Welche Lebensbedin-
gungen liegen dort für diese Personengruppen vor (einschließlich Aufenthaltsstatus)?
In den letzten fünf Jahren waren dies acht Angebote, pro Jahr zwei, in diesem Jahr
keins.

Neukölln
Die VHS Neukölln führte seit 2017 folgende Veranstaltungen mit Europa-Bezug
durch:
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Termin Veranstaltung Zahl
Teilneh-
mende

EU-Fördermittel eingesetzt

09.11.2017 Europäische Strukturfonds – Umgang
mit der Eureka Datenbank
Keynote Speech "Der diskrete Charme
der Bürokratie - Eine etwas andere Er-
zählung von Europa"

12 Nein

2018 talentCAMPus „Entdecke Europa“, Feri-
enprojekt für Kinder/Jugendliche

65 Nein, aber Fördermittel des Bun-
des („Kultur macht stark“)

08.09.2018 Demokratie-Festival Neukölln Open
2018, Keynote Speech von Andre Wil-
kens:
„Der diskrete Charme der Bürokratie -
Eine etwas andere Erzählung von Eu-
ropa“

600 Nein

26.02.2019 Datenschutz in Vereinen (DSGVO) 22 Indirekt. Der Kurs fand im Rah-
men von Neukölln VEREINt
statt. Das Projekt wird teilweise
über EFRE finanziert, konkrete
Kurse werden jedoch mit Lan-
desmitteln finanziert.

11.05.2019 Sponsoring, Kuchenverkauf, Förderan-
träge? – Fundraising für Vereine (u.a.
auch EU-Fördermittel thematisiert)

7 Indirekt. Der Kurs fand im Rah-
men von Neukölln VEREINt
statt. Das Projekt wird teilweise
über EFRE finanziert, konkrete
Kurse werden jedoch mit Lan-
desmitteln finanziert.

28.05.2021 Keine Angst vor Projektabrechnungen!
(u.a. auch EU-Fördermittel thematisiert)

6 Indirekt. Der Kurs fand im Rah-
men von Neukölln VEREINt
statt. Das Projekt wird teilweise
über EFRE finanziert, konkrete
Kurse werden jedoch mit Lan-
desmitteln finanziert.

20.11.2019 Grundlagen der Projektförderung aus
öffentlicher Hand (u.a. auch EU-Förder-
mittel thematisiert)

22 Indirekt. Der Kurs fand im Rah-
men von Neukölln VEREINt
statt. Das Projekt wird teilweise
über EFRE finanziert, konkrete
Kurse werden jedoch mit Lan-
desmitteln finanziert.

09.07.2020 Fundraising - Finanzierungsmöglichkei-
ten für Vereine (u.a. auch EU-Förder-
mittel thematisiert)

11 Indirekt. Der Kurs fand im Rah-
men von Neukölln VEREINt
statt. Das Projekt wird teilweise
über EFRE finanziert, konkrete
Kurse werden jedoch mit Lan-
desmitteln finanziert.

07.09.2019 Demokratiefestival Neukölln Open
2019,
Forum 3: „Europa in Neukölln? Für die
Stärkung kommunaler Interessen durch
die Europapolitik“

500 (auf
Festi-
val), ca.
20 im
Forum

Nein

02.09.2020 Projektförderung und Personaleinsatz –
der Verein als Arbeitgeber (u.a. auch
EU-Fördermittel thematisiert)

4 Indirekt. Der Kurs fand im Rah-
men von Neukölln VEREINt
statt. Das Projekt wird teilweise
über EFRE finanziert, konkrete
Kurse werden jedoch mit Lan-
desmitteln finanziert.
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Pankow
In den Jahren von 2018 bis 2020 haben neun Veranstaltungen stattgefunden. (Die
Anfrage lässt sich in der Kürze der Zeit nur für die Jahre von 2018 bis 2020 beant-
worten; für die vorhergehenden Jahre ist die VHS-Kursdatenbank bereits archiviert
worden.)

Reinickendorf
In den letzten fünf Jahren wurde von der VHS Reinickendorf eine Veranstaltung/Füh-
rung mit Europabezug ("Marianne und Germania – Feindin und Freundin. Das
deutsch-französische Verhältnis – von der Erbfeindschaft zur Freundschaft zweier Na-
tionen") angeboten. Für das Frühjahressemester 2021 ist darüber hinaus eine Veran-
staltung zum Thema "Europa, quo vadis?" geplant.

Steglitz-Zehlendorf
Die Angebote sind der folgenden Tabelle für die Jahre von 2018 bis 2020 zu entneh-
men. (Für die vorhergehenden Jahre ist die VHS-Kursdatenbank bereits archiviert wor-
den.)

Kurztitel: Beginn: Ende: Angemel-
dete TN:

Politischer Gesprächskreis für ältere Menschen 19.01.2018 18.05.2018 14
Von der EWG zum Binnenmarkt - und zurück? 26.02.2018 26.02.2018   9
Botschaft von Russland

14.03.2018
14.03.2018

0
Botschaft von Bulgarien 14.03.2018 14.03.2018 17
Botschaft der Republik Serbien 18.04.2018 18.04.2018 12
Deutschland von allen Zeiten - Was führt zum Krieg?
Wie macht man Frieden?

21.04.2018 21.04.2018 16

Große Philosophen Europas der Neuzeit 05.09.2018 12.12.2018 13
Die Philosophie des Christentums, des Islam und der
Aufklärung

06.09.2018 13.12.2018 6

Politischer Gesprächskreis für ältere Menschen 07.09.2018 14.12.2018 17
100 Jahre nach Ende des Ersten Weltkriegs - Was
spürt Europa heute noch davon?

10.10.2018 10.10.2018 14

Die 2. Polnische Republik 1918-1939. Fakten Mythen
und Legenden

16.10.2018 16.10.2018 24

Kanzler, Kabinett und Machtkontrolle - mit Besuch des
Bundeskanzleramtes

27.10.2018 27.10.2018 14

Energieatlas 2018: Daten und Fakten über die Erneu-
erbaren in Europa

06.11.2018 06.11.2018 22

Befohlene Freundschaft. Die deutsch-polnischen Kul-
turbeziehungen 1934-1939

13.11.2018 13.11.2018 23

Madame Europa häutet sich - die Neuerfindung des
Kontinents im Zeichen der Krise

26.11.2018 30.11.2018 24

Politischer Gesprächskreis für ältere Menschen 18.01.2019 26.04.2019 18
Die Botschaft der Republik Österreich 27.02.2019 27.02.2019 19
Europawahl – Weichenstellung für Demokratie und Kli-
maschutz

30.04.2019 30.04.2019 32

Große Philosophen Europas der Neuzeit 08.05.2019 12.06.2019 6
Die Botschaft von Rumänien 18.09.2019 18.09.2019 16
Neustart Europa? Wie geht es weiter in der EU? 23.10.2019 23.10.2019 8
Satellitennavigation Galileo 20.11.2019 20.11.2019 9
Die Botschaft der Republik Finnland 20.11.2019 20.11.2019 20
Zeitgeschichten - "Trophäen" 07.12.2019 07.12.2019 22
Letzte Rettung für unser Klima? Hinter den Kulissen
des Weltklimagipfels - Live-TV-Produktion

11.12.2019 11.12.2019 14

Die Botschaft der Republik Kroatien 25.03.2020 25.03.2020 0
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Nachhaltigkeit als Mittel der europäischen Finanz-
marktpolitik 27.04.2020

27.04.2020 0

Live-Webinar: "Germany for President" - Kann
Deutschland der EU den nötigen Schwung geben?

27.04.2020 27.04.2020 10

75 Jahre Kriegsende in Deutschland - Zwischen Kapi-
tulation und Befreiung 07.05.2020

07.05.2020 0

Politischer Gesprächskreis für ältere Menschen 28.08.2020 04.12.2020 9
Die großen Drei und der Kalte Krieg - Villenkolonie Ba-
belsberg

26.09.2020 26.09.2020 8

75 Jahre Kriegsende, 30 Jahre deutsche Einheit - und
jetzt? (Online-Vortrag)

02.11.2020 02.11.2020 7

Tempelhof-Schöneberg
Die Veranstaltung „Politischer Gesprächskreis – Politische Entwicklungen in Berlin,
Europa und in der Welt“ findet fast jedes Semester an der VHS Tempelhof-Schöneberg
statt und widmet sich u.a. der Europa-Politik und den Institutionen der EU.

Treptow-Köpenick
In den Programmen der Jahre 2014/15 bis 2020 gab es jeweils im Programmbereich
1 (Mensch/Gesellschaft/Umwelt) insgesamt vier geplante Veranstaltungen, wobei
die beiden für das Frühjahrssemester 2020 geplanten Veranstaltungen wegen der Co-
vid-19-Pandemie abgesagt werden mussten.

2. Wie viele Teilnehmende nahmen das Angebot wahr? Bitte nach VHS-Standorten aufgliedern

Zu 2.:

Friedrichshain-Kreuzberg
Da die VHS keine statistische Erfassung der Europabildung vorgenommen hat, ist
auch keine Teilnehmenden-Zahl verzeichnet worden.

Lichtenberg
Da es kein Angebot gab, waren auch keine Teilnehmenden zu verzeichnen.

Marzahn-Hellersdorf
896 Teilnehmende nahmen das Angebot an der VHS Marzahn-Hellersdorf wahr.

Mitte
Es nahmen pro Seminar (Wochenendseminar mit je 20 Unterrichtseinheiten) 10 Teil-
nehmende teil, also insgesamt 80 Personen. Da diese Seminare interaktiv mit einem
hohen Anteil an Internetrecherchen laufen, waren höhere Teilnehmenden-Zahlen
nicht möglich.

Neukölln
Siehe die obenstehende Tabelle unter „Neukölln“ unter der Frage 1).

Pankow
In den Jahren von 2018 bis 2020 nahmen 76 Teilnehmende an den Veranstaltungen
teil. Die Anfrage lässt sich in der Kürze der Zeit nur für die Jahre 2018 bis 2020 be-
antworten; für die vorhergehenden Jahre ist die VHS-Kursdatenbank bereits archi-
viert worden.
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Reinickendorf
21 Teilnehmende nahmen das Angebot an der VHS Reinickendorf wahr.

Steglitz-Zehlendorf
Siehe die obenstehende Tabelle unter „Steglitz-Zehlendorf“ unter der Frage 1).

Tempelhof-Schöneberg
Da die älteren Daten archiviert sind, kann innerhalb der gesetzten Frist nur bis 2017
zurück informiert werden:

- In 2017: 18 Teilnehmende
- In 2018: 42 Teilnehmende
- In 2019: 44 Teilnehmende
- In 2020: 28 Teilnehmende
(Insgesamt: 132)

Treptow-Köpenick
Insgesamt nahmen 29 Personen an den beiden Veranstaltungen teil.

3. Erhalten die Berliner Volkshochschulen zu diesem Zwecke Fördermittel der Europäischen Union?
Falls ja, in welcher Höhe und sind diese Mittel für europapolitische Erwachsenenbildung
zweckgebunden?

Zu 3.:
Friedrichshain-Kreuzberg
Keine Angabe

Lichtenberg
Die VHS Lichtenberg erhält zu diesem Zweck keine Fördergelder der EU.

Marzahn-Hellersdorf
Die VHS Marzahn-Hellersdorf erhält zu diesem Zweck keine Fördergelder der EU.

Mitte
Die VHS Mitte hat dafür keine Fördermittel im Rahmen der EU, aber über den Deut-
schen Volkshochschul-Verband (DVV) im Rahmen der KJP Förderung jeweils in Höhe
von ca. 700 Euro pro Seminar erhalten.

Neukölln
Siehe obenstehende Tabelle unter „Neukölln“ unter der Frage 1).

Pankow
Die VHS Pankow erhält zu diesem Zweck keine Fördergelder der EU.

Reinickendorf
Die VHS Reinickendorf erhält zu diesem Zweck keine Fördergelder der EU.

Spandau
Die VHS Spandau erhält zu diesem Zweck keine Fördergelder der EU.

Steglitz-Zehlendorf
Die VHS Steglitz-Zehlendorf erhält zu diesem Zweck keine Fördermittel der EU.
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Tempelhof-Schöneberg
Die VHS Tempelhof-Schöneberg erhält zu diesem Zweck keine Fördergelder der EU.

Treptow-Köpenick
Die VHS Treptow-Köpenick erhält zu diesem Zweck keine Fördergelder der EU.

4. Welchen Stellenwert gegenüber anderen Angeboten misst der Senat der europapolitischen
Erwachsenenbildung durch VHS-Angebote bei und wie erfolgt hierbei eine mögliche Priorisierung?

Zu 4.:
Dem Senat liegen keine Kriterien weder zur Bewertung noch Priorisierung der Ange-
bote der Volkshochschulen vor. Die Gestaltung der Programme und Inhalte der Ange-
bote der Volkshochschulen liegen in der alleinigen Zuständigkeit der Bezirke.

5. Wie stellt der Senat konkret sicher, dass die oben angesprochenen Themen (aktuelle Themen der
EU, Geschichte der EU, Grundlagen und Funktionsweise der EU-Institutionen, udgl.) in den künftigen
VHS-Bildungsprogrammen weiterhin Berücksichtigung finden?

Zu 5.:
Die Gestaltung der Programme und Inhalte der Angebote der Volkshochschulen liegen
in der alleinigen Zuständigkeit der Bezirke. Der Senat hat diesbezüglich keine Wei-
sungsbefugnis.

6. Ist den Antworten aus Sicht des Senates noch etwas hinzuzufügen?

Zu 6.:
Der Senat teil die Auffassung des Fragestellers, dass die europapolitische Bildung
ein wichtiges Feld der Erwachsenenbildung darstellt.
Zum Themenkomplex „Europäische Union“ bietet auch die Landeszentrale für politi-
sche Bildung Veranstaltungen an, wie z.B: „Wie funktioniert die EU?“, „Teile und herr-
sche: Europa im Kampf gegen Falschinformation“, „Obdachlose Menschen aus der
Europäischen Union“, „Mit Sicherheit umstritten: Die EU zwischen Friedens- und Mili-
tärmacht“, „Zehn Jahre Östliche Partnerschaft der EU: Im Osten mehr als Nach-
barn?“, „Brexit, die Verfassungskrise in Großbritannien und die EU: Wie kann es wei-
ter gehen?“, „Die EU nach der Wahl: Welche Trends zeigen sich?“, „Europawahl
2019 – unsere Entscheidung? Wie Algorithmen, Fake News und Social Bots die digi-
tale Öffentlichkeit beeinflussen.“, „Wohin Europa? Bürger- und menschenrechtliche
Forderungen zur EU-Wahl“ und viele mehr.
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Das Referat für Erwachsenenbildung der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und
Familie beteiligt sich derzeit an dem Erasmus-Plus Projekt „CONCRIT – Community
Narration 4 Critical Thinking“. An diesem Projekt sind neben der Senatsverwaltung
für Bildung, Jugend und Familie zudem Projektpartner /-partnerinnen aus Deutsch-
land, Großbritannien, Italien, Österreich sowie Polen beteiligt. Das Ziel des Projektes
ist der Wissenstransfer unter den Projektpartnern zu partizipativen Bedarfserhe-
bungsmethoden und die Entwicklung gemeinsamer (digitaler) Lernwerkzeuge / -me-
thoden.

Berlin, den 27. November 2020

In Vertretung
Sigrid Klebba
Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie


